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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Gemeindebewohner! 
Liebe Ilztaler und liebe Ilztalerinnen!

Superwahljahr 2024
Heuer dürfen wir gleich mehr­
mals zur Wahlurne schreiten, zur 
Europawahl, Nationalratswahl und 
Landtagswahl.

Die Europawahl (Wahl der öster­
reichischen Mitglieder des Euro­
päischen Parlaments) findet am 
Sonntag, 9. Juni 2024 statt. Als 
Stichtag wurde der 26. März 2024 
bestimmt.
Wahlberechtigt sind: 
  → �Österreichische Staatsbür­

ger*innen mit Hauptwohnsitz 
am Stichtag in der Gemeinde 
Ilztal

  → �EU-Bürger*innen mit Haupt­
wohnsitz am Stichtag in der 
Gemeinde Ilztal und die einen 
Antrag auf Aufnahme in die 
Europawählerevidenz gestellt 
haben. 

  → �Auslandsösterreicher*innen, 
deren Wählerevidenzantrag 
am Stichtag gültig ist. 

Wenn Sie eine Wahlkarte beantra-
gen besteht erstmals die Möglich­
keit, bereits bei der Abholung der 
Wahlkarte im Gemeindeamt zu 
wählen. Zur Wahl im Wahllokal 
bringen Sie bitte die personalisier­
te Wahlinformation und einen amt­
lichen Lichtbildausweis mit. 

Das Wahllokal für die Europawahl 
ist für alle wahlberechtigten Ilztaler 
das Gemeindeamt Ilztal, Prebens­
dorf 170, 8211 Ilztal.

Mit eurem aktiven Wahlrecht habt 
ihr ein demokratisches Instrument 
in der Hand um die Politik mit­
zubestimmen, nutzt daher diese 
Möglichkeit und macht von eurem 
Wahlrecht Gebrauch!

Haus der Gesundheit  
in Preßguts

Die Hausarztpraxis von Frau 
Dr. Kathrin und Herrn Dr. Michael 
Popovits in Preßguts lautet seit 
Jänner „Dr. Popovits OG“ und ist 
zu folgenden Zeiten geöffnet. 

Montag	 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag	   7:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch	   7:30 bis 11:30 Uhr
Donnerstag	 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag		 7:30 bis 11:30 Uhr

Seit Februar ist im Untergeschoss 
Florian Vorraber als Physio­
therapeut tätig und ab Sommer 
wird ein Internist dazukommen.

Für den zweiten Bauabschnitt im 
Haus der Gesundheit (HdG) erhal­
ten wir eine Förderung vom Land 
Steiermark in Höhe von 270.000 € 
und es ist geplant bald mit den 
Umbauarbeiten für die zusätzliche 
Ordination sowie für die Räum­
lichkeiten der Caritas-Schule zu 
beginnen.

Feuerwehren
Auch heuer durfte ich bei allen 
Wehrversammlungen unserer drei 
Feuerwehren dabei sein und möch­
te mich auf diesem Weg nochmals 
bei jedem/jeder einzelnen Kame­
radIn für seinen/ihren Einsatz 
bedanken. Es ist immer wieder 
beeindruckend, wie viele Stunden 
hier geleistet werden, unter ande­
rem speziell für Schulungen und 
Übungen. 

Herzliches Dankeschön auch an 
alle Beauftragten der verschiede­
nen Bereiche im Feuerwehrwesen, 
speziell auch an die Feuerwehr­
jugendbetreuer, die mit ihrer 
Arbeit für uns den Fortbestand der 
Feuerwehr sicherstellen.

Auch der Um-/Zubau des Rüsthau­
ses in Neudorf inkl. gemeinsamer 
Heizung, Hallentoiletten, gemein­
samer Außenbereichsgestaltung 
usw. läuft sehr gut; Zeitplan sowie 
Finanzierungsrahmen werden ein­
gehalten. 
Jeden Montag treffen wir uns für 
eine Baubesprechung vor Ort, bei 
der die weiteren Schritte inklu­
siv Eigenleistungen besprochen 
werden. Alle Beteiligten sind hier 
mit Begeisterung und Engagement 
dabei und ich wünsche weiterhin 
einen unfallfreien Verlauf der Bau­
tätigkeiten.
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Ferialpraktikanten
Auch heuer bieten wir seitens der 
Gemeinde wieder jungen Gemein­
debürgerInnen die Möglichkeit bei 
einem Ferialjob im Gemeindeamt, 
Außendienst oder Sommerkinder­
kindergarten ein bisschen Gemein­
deluft zu schnuppern. 
Bei Interesse bitte im Gemeinde­
amt melden!

Erfolgreicher Kursabschluss
Herzliche Gratulation an unseren 
Wassermeister Manfred Trumm-
ler, der nach dreiwöchigem 
intensiven Kursbesuch beim öster­
reichischen Wasser- und Abfall­
wirtschafsverband die Abschluss­
prüfung „Klärwärter-Grundkurs“ 
erfolgreich absolviert hat!

Osterzeit
Die Fastenzeit neigt sich dem Ende 
zu und vielleicht freut sich so 
mancher schon auf Dinge, auf die 
er verzichtet hat. 
Und vielleicht wird einem in dieser 
Osterzeit auch wieder verstärkt 
bewusst, was man eigentlich nicht 
alles unbedingt braucht, was einem 
gar nicht gut tut oder für was man 
sich mehr Zeit nehmen sollte, was 
einem im Leben glücklicher macht, 
das Leben sinnvoller macht – denn 
jeder Moment im Leben ist ein­
malig. 

Ich wünsche euch allen ein fro-
hes Osterfest, erholsame Feierta-
ge und viel Energie und Kraft für 
die Frühlingszeit!

Euer Bürgermeister 

Andreas Nagl

Für Eure persönlichen 
Anliegen stehe ich gerne zur 
Verfügung:
• � Wärend meiner Sprech­

stunden: Dienstags 8.00 bis 
10.00 Uhr 

• � Nach telefonischer  
Vereinbarung:  
0664 / 42 07 057 

• � Per E-Mail:  
andreas.nagl@ilztal.gv.at

Sprechstunden des  
Bürgermeisters 22

01

99 Geburten 
(8 Mädchen, 1 Bub)

Einwohner 
� (Stand 1.1.2024)

27Sterbefälle

Statistik 2023

Das Gemeindeamt 
ist am  

Freitag, 10. Mai,
Freitag, 16. Mai, 

und am  
Freitag, 31. Mai  

geschlossen!
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Gemeinderatsbeschlüsse
14. Dezember 2023

•	 Umwandlung GST-NR 449/2 tw., 448 und 454/3, alle KG 
68143 Preßguts in vollwertiges Bauland

•	 Jahresabschluss 2022 - Gemeinde Ilztal „Orts- und Infras­
trukturentwicklungs KG“

•	 Budget 2024 - Gemeinde Ilztal „Orts- und Infrastruktur
entwicklungs KG“

•	 Voranschlag 2024

29. Februar 2024
•	 Vergabe Bodenbeschichtung Fahrzeughalle Rüsthaus FF 

Neudorf/Großpesendorf an die Firma Erfurth Spezialbau 
•	 Vergabe Be-/Entwässerung Sportplatz Neudorf an die Firma 

Eurogreen
•	 Verteilung der Mittel §2 Gebührenbremse-Richtlinie der 

Stmk. Landesregierung auf den Betrieb der Müllbeseitigung 
(Die Gutschrift erfolgt für alle Abgabepflichtigen bei der nächsten 
Gebührenvorschreibung im Mai 2024!)

Gemeinde 
aktuell

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr 
Fr. 15.00 bis 17.00 Uhr

Telefon: 03113 / 2485-0
E-Mail: gde@ilztal.gv.at
Website: www.ilztal.at

Unser Gemeinde-
Team ist für Sie da:

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

20. März bis
04. Mai
2024

Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

16.
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Der große steirische 
Frühjahrsputz 2024
Im Rahmen der Umweltaktion „Steirischer Früh­
jahrsputz 2024“ sind alle interessierten Gemein­
debewohnerInnen aufgerufen, sich auch heuer 
wieder bei unserem „Gemeindeputztag“ am 

Samstag, 20.04.2024 
zu beteiligen. Wir empfehlen Arbeitshandschuhe 
und ev. Warnwesten zu tragen!
Ihr könnt auch gerne schon vorher beim Spazie­
rengehen, Wandern oder Walken einen Müllsack 
mitnehmen und unsere Umwelt vom achtlos weg­
geworfenen Müll zu säubern. Die dafür vorgesehe­
nen Müllsäcke mit der Teilnehmer-Gewinnkarte 
erhalten Sie im Gemeindeamt oder in den Altstoff­
sammelzentren zu den Öffnungszeiten. 
Die vollen Müllsäcke können am Samstag, 
20.04.2023 ab 13 h beim ASZ Prebensdorf 
abgegeben werden – dort wartet wieder eine 
kleine Stärkung auf euch! 
Wir freuen uns auch, wenn ihr uns Fotos von eurer 
Sammelaktivität schickt!
Wir haben nur eine Umwelt – helfen wir gemein­
sam, sie sauber und gesund zu erhalten!
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Zauberberg
Der Los Vodkoser Hobby-
verein veranstaltete am 
27. Jänner erneut seine 
mittlerweile traditionelle 
Rodelveranstaltung nach 
Semmering zum Zauber-
berg! 

Auch dieses Mal war ein 
56sitzer-Bus restlos ausverkauft, 
und so stand einer erfolgreichen 
Veranstaltung nichts mehr im 
Wege. 

Nach dem Rodelabenteuer gab 
es in der Zauberbar natürlich 
auch noch genügend Zeit für ein 
wenig Après-Rodeln, bevor die 
Heimreise begann! 

Der Verein möchte sich noch 
einmal bei allen Teilnehmerin­
nen und Teilnehmern bedanken 
und freut sich natürlich schon 
auf das nächste Jahr.

Lukas Nistelberger

Am 10. Februar haben die 
beiden Ilztaler Vereine, der 
WSV und die JVP, den Ilztaler 
Skitag organisiert. 

Mit einem 63er- und einem 30er-
Bus ging es in die Steiermark, 
genauer gesagt nach St. Lorenzen/
Grebenzen in der Region Lungau. 
Bei wunderschönem Wetter und 
einer erstklassigen Piste war es 
letztendlich ein erfolgreicher Ski­
tag. Die beiden Vereine bedanken 
sich nochmals herzlich für die 
Teilnahme und freuen sich auf das 
nächste Jahr!� Lukas Nistelberger

Schitag WSV und JVP

Gemeinde Ilztal
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Hundekunde
kurs 

Nächster Kurs:

Dienstag, 2. April 2024,  
13.00 bis 17.00 Uhr.

Bezirkshauptmannschaft 
Weiz, 8160 Weiz, Birkfelder 

Str. 28, Sitzungssaal (1. Stock)
Kurskosten: 41,60 €

Anmeldungen unter Angabe 
von Name, Adresse, Geburts­
datum, Telefonnummer und 
E-Mail Adresse beim Veteri­
närreferat der Bezirkshaupt­
mannschaft Weiz (Achtung: 
begrenzte Teilnehmerzahl!) 
unter Tel.: 03172/ 600-264 
oder 03172/600-265 von  
8.00 bis 12.30 Uhr oder  
E-Mail: bhwz@stmk.gv.at

Rasenmäher-
verordnung

Die Verwendung von motorbe­
triebenen Rasenmähern ist 

Montag bis Freitag 
nur in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
gestattet; an 
Samstagen nur von 
8.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 

An Sonn- und Feiertagen ist 
die Vornahme solcher Tätigkei­
ten nicht gestattet.
Für landwirtschaftliche Be­
triebe gelten die landes-und 
bundesgesetzlichen Bestim­
mungen. Sie sind von der zeit­
lichen Limitierung der orts­
polizeilichen Verordnung nicht 
betroffen.

EEiinnllaadduunngg  
AAggiilliittyy  

SScchhnnuuppppeerrssttuunnddee  

 

Wann: 6. April 2024    9 – 11 Uhr   

Wo:  Trainingsplatz Preßguts  (Schirnitzstraße)  

Veranstalter: ÖRV HSV Preßguts  

Anmeldung erforderlich!  
Anmeldung und Information bei  Elisabeth Meier  

   Tel:      0664 / 82 44 809  

    Mail: hdd.runner@gmail.com 

 

An
ze

ig
e

Wasser
entnahmen  

Größere außerordentliche 
Wasserentnahmen aus der 
Ortswasserleitung (z.B. Pool 
füllen, Bewässerungen,…)  
sind unbedingt vorab bei 
unserem Wassermeister 

Manfred Trummler  
Tel. 0664 8229526 

zu melden!
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Nach den Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltegesetzes ist das 
Verbrennen von pflanzlichen Mate­
rialien außerhalb dafür genehmig­
ter Anlagen ganzjährig verboten. 
Für das Entfachen von „Brauch­
tumsfeuern“ bestehen Ausnahmen 
mit strengen zeitlichen Ein-
schränkungen.

Brauchtumsfeuer sind Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsveran­
staltungen. Als solche Feuer gelten:
• �Osterfeuer am Karsamstag (30. 

März 2024): das Entzünden des 
Feuers ist im Zeitraum von 15 
Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr 
früh am Ostersonntag zulässig; 
Ein Ausweichen auf den soge­
nannten „Kleinen Ostersonntag“ 
(der Sonntag nach dem Oster­
sonntag), ist nicht zulässig.

• �Sonnwendfeuer  
(21. Juni 2024): da der 21. Juni 
2024 auf einen Freitag fällt, ist 
das Entzünden eines Brauch­
tumsfeuers anlässlich der Son­
nenwende auch am nächsten, 
auf den 21. Juni nachfolgenden 
Samstag (22. Juni 2024) zulässig.

Bei hoher Ozonbelastung sind zu-
sätzliche Verbote möglich!

Vorgaben:
Es darf nur trockenes Holz (Baum- 
und Strauchschnitt) ohne Rauch- 
und Geruchsentwicklung punktuell 
(d.h. im unmittelbaren Anfalls­
bereich der Materialien) verbrannt 
werden (nur unter diesen Voraus­
setzungen handelt es sich nicht um 
Abfall). 

Keinesfalls dürfen Abfälle, ins-
besondere Altholz (Baumaterial, 

Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materiali-
en (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, 
Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeu-
ern mitverbrannt werden. 
In jedem Fall sollten Sie bereits 
länger gelagertes Material um­
lagern, um Kleintieren (z.B. Igel, 
Mäuse, Vögel) ein Überleben zu 
ermöglichen!
Das Verbrennen von nicht geeigne­
ten Materialien und das Verbren­
nen außerhalb der vorgesehenen 
Brauchtumstage (Karsamstag, 21. 
Juni – Sonnwendfeier) wird nach 
den Bestimmungen des Bundes­
luftreinhaltegesetzes von der 

Aktuell:

Brauchtums-
feuer

Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu € 3.630.-- 
bestraft!

Das Verbrennen im Freien ist nur 
bei Einhaltung der Sicherheitsvor­
kehrungen, entsprechender Über­
wachung des Verbrennens und bei 
Durchführung von Nachkontrollen 
nach dem Ablöschen zulässig. Das 
Entzünden größerer, weithin sicht­
barer Feuer ist der zuständigen 
Feuerwehr rechtzeitig, mindestens 
jedoch eine Stunde vorher, anzu­
zeigen. Bei starkem Wind und gro­
ßer Trockenheit ist das Verbrennen 
im Freien unzulässig!

Wir gratulieren unserem 
Gemeinderat DI Simon 
Schwarz und seiner Frau 
Sophia zur Geburt ihres 
Sohnes Quirin Johannes und 
wünschen der jungen Familie 
viel Gesundheit und Energie!

Herzliche  
Gratulation!

Gemeinde Ilztal
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„Bitter macht 
lustig!“

behauptet die „Wiesenelfi“ 
die uns am 28. Februar so 
einiges über Kräuter und 
deren Inhalts- und Wirk-
stoffe erklärte.

Hauptsächlich ging es an diesem 
Abend um die Bitterstoffe in den 
verschiedenen Kräutern und 
Pflanzen.

Neben fachlichen Erläuterungen brachte Elfriede Pöttler auch viele 
praktische Anwendungen und Erlebnisse ein, die sie im Laufe ihrer 
30jährigen Erfahrung mit Kräutern gemacht hat. 
Dies und ihr lustiges Wesen haben dazu beigetragen, dass die Kurs­
stunden nur so verflogen sind und wir die Wichtigkeit der Bitterstof­
fe für unseren Körper schätzen gelernt haben. 
Der Abschluss des Abends war die Zubereitung eines Wermutwei­
nes, der nun zu Hause darauf wartet Schluck für Schluck genossen 
zu werden! 
Danke an alle Teilnehmerinnen für den tollen Abend.

Manuela Leiner (Gemeindebäuerin)  

An
ze

ig
e
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Jetzt
umsteigen

und Bioabfälle
selbst kompostieren!

Der AWV Weiz
unterstützt
Sie dabei!

Selbst kompostieren -
Garten beleben!

Komposterde im eigenen
Garten herstellen
ist gar nicht schwer!
Der erste Schritt dazu ist
einen Komposter anzuschaffen.
Dabei wollen wir Sie unterstützen!
Wie? Ganz einfach:

Aktion

- Sie kaufen einen Komposter Ihrer Wahl im Bezirk Weiz
- Sie schicken die Rechnung mit Ihren Daten an den AWV Weiz

(bitte verwenden Sie unseren Förderantrag auf www.awv-weiz.at)
- Der AWV Weiz fördert die Hälfte der Anschaffungskosten bis max. € 40,-
- Sie haben in Zukunft feinste Komposterde für Ihren Garten!

Weitere Infos:
Abfallwirtschaftsverband Weiz
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
Tel.: 03172 410 41-0
office@awv-weiz.at

Bitte beachten Sie folgende Teilnahmebedingungen:
Hauptwohnsitz des Fördernehmers ist im Bezirk Weiz; pro Haushalt wird max. 1 Stk. Komposter gefördert;
der Kauf muss in einem Geschäft im Bezirk Weiz getätigt werden; der AWV Weiz überweist den Förderbetrag
an die AntragstellerIn; Aktionszeitraum: 01.0 . - 31.12.2023, Einsendeschluss für Rechnungen, einlangend1
beim AWV bis 31.12.2023. Ihre Daten werden mit den jeweiligen Gemeindeämtern abgeglichen, jedoch nicht an Dritte weitergegeben.
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Liebe GemeindebürgerInnen! 
Dieser Flugzettel tauchte in unserer Gemeinde auf. Es handelt sich dabei 
um eine illegal organisierte Sammlung von Gegenständen und Abfäl-
len, die gewinnbringend wiederverkauft werden können (Elektrogeräte, 
Aluminium, Kupfer, Eisen, Werkzeug, Kabel etc.). Das andere Foto von Kurt 
Nistelberger zeigt, dass sich diese illegalen Müllsammler sogar vor den 
Abfallsammelzentren positionieren.
Wir möchten 
Sie darauf hin­
weisen, dass 
diese Samm­
lung illegal ist. 
Diese Art der 
organisierten 
Sammlung 
ohne Geneh­
migung ist 
nicht nur für 
die Sammler 
strafbar, son­
dern auch für 
denjenigen, der 
den Abfall an 

illegale Sammler übergibt. 
Die Strafen dafür betragen bis zu € 36.000,-!

Unser Appell an Sie, lieber Gemeindebürger: 
Geben Sie Ihre Abfälle im Altstoffsammelzentrum ab 
– nur so wird garantiert, dass unsere Abfälle umwelt­
schonend wiederverwertet werden! 

Hinweis
Wir möchten darauf hinweisen, dass Windschutz-
scheiben u.Ä. nicht zu Siedlungsabfall gehören und 
deshalb im jeweiligen Fachbetrieb entsorgt werden 
müssen. Bitte beachten sie, dass pro Windschutzschei­
be u.Ä. im ASZ €10,– zu entrichten sind.

Müllausschussobmann GR Andreas Klamler

Illegale Sammlung von 
Gegenständen und Abfällen

ABFALLWIRTSCHAFT
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Die Althea Pflegebetriebs GmbH ist ein junges innovatives Unternehmen im Bereich 
der Langzeitpflege mit einem 150 Betten-Haus in Frauental, einem 100 Betten-Haus in Rothenthurm 
bei Judenburg und einem 86 Betten-Haus in Mooskirchen, wo wir im Dezember einen 40 Betten-
Demenzbereich erweitern. 
Im Sommer eröffnen wir unser 55 Betten-Haus in Preßguts bei Weiz. 
 
Für unseren Standort Seniorenhaus Apfelland, Preßguts 138, 8211 Preßguts suchen wir Verstärkung. 
 
Haustechniker (m/w/d) 
 
Wir bieten 
 

➢ Einen krisensicheren Arbeitsplatz in einem beständigen Unternehmenskontext 
➢ Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
➢ Geregelte Arbeitszeiten 
➢ Offenes Betriebsklima 
➢ Flache Hierarchien 

 
Tätigkeiten 
 

➢ Betreuung der technischen Anlagen unseres Gebäudes 
➢ fachgerechte Bedienung und Überwachung sämtlicher im Haus installierter technischer 

Anlagen 
➢ Durchführung von Funktions- und Sicherheitsprüfungen und Dokumentation der Daten der 

haustechnischen Anlagen sowie der Prüf- und Inspektionsberichte 
➢ Pflege und Instandhaltung der Außenanlagen 
➢ Vornahme von kleineren Reparaturen 
➢ Wartung und Überwachung der Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften HKLS- Anlagen, 

Elektroanlagen und Sicherheitseinrichtungen 
 
Anforderungen 
 

➢ Fachliche Ausbildung in einem Gewerbe (HKLS, Tischler, Elektriker) von Vorteil 
➢ Handgeschicklichkeit 
➢ Fähigkeit, komplexe Sachverhalte zu erfassen und diese verständlich zu kommunizieren 
➢ Verlässlichkeit: Einhaltung von Serviceterminen 
➢ Organisationsgeschick 
➢ Kenntnis der facheinschlägigen Vorschriften 
➢ Idealerweise Brandschutz 

 
Entlohnung 
 

➢ nach dem Kollektivvertrag SWÖ Verwendungsgruppe 4-5, je nach Qualifikation 
➢ Anrechenbarkeit von Vordienstzeiten nach Absprache 

 
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per Email an office@althea.co.at 
… weil ein Miteinander durch ein Füreinander zur Gemeinschaft wird. 
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Am Faschingdienstag begleiteten Bgm. Nagl und Vize-
Bgm. Nistelberger wieder musikalisch den Faschings-
umzug unserer Volksschüler vom Bildungshaus bis zum 
Buschenschank Sax, wo es für die Kinder zur Stärkung 
leckere Krapfen und Säfte gab.

Faschingsumzug 
mit der Volksschule

Gemeinde Ilztal
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Traditionelle „Pinkerlparty“

Gute Stimmung gab es auch wieder 
bei der traditionellen Pinkerlparty in 
Prebensdorfberg!

Zu einem lustigen Faschings
ausklang luden wir unsere Mit-
glieder und Freunde ins Gasthaus 
Seidl ein.  
Es war ein gut besuchter Nachmit-
tag mit musikalischer Unterstüt-
zung unseres Bürgermeisters und 
Vizebürgermeisters – vielen Dank 
für euren Beitrag!

Seniorenbund 
Ilztal

Gemeinde Ilztal
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Unser Bürgermeister Andreas Nagl 
und weitere Schilehrerinnen der 
Schischule Köck aus Pischelsdorf 
brachten mit viel Spaß und Ge­
duld den Kindern das Schifahren 
bei, bzw. halfen ihnen ihr bereits 
erlerntes Können zu verbessern. 
Zum Abschluss erhielten alle 
Schifahrer/Innen in Anwesenheit 
der Eltern und vieler Großeltern 
eine Medaille, als kleine Erinne­
rung dieses Schikurses. Kinder in 
Bewegung bauen ihr Selbstwert­

Fasching
Im Fasching ist`s lustig,
im Fasching ist´s schön.
Kann man tanzen,  
kann man schminken,
kann man Krapfen essen gehen!

Einen lustigen Vormittag ver­
brachten alle Kindergartenkin­
der am Faschingsdienstag. Im 
Bewegungsraum gab es lustige 
Tanzmusik und in einer Polonaise 
liefen die Faschingskinder in einer 
“langen Schlange“ gereiht durch 
den Kindergarten. Im Kasperland 

Juchhe, juchhe, ab in den Schnee!

Lustige Schitage verbrachten unsere Sonnenkinder 
(unsere zukünftigen Schulanfänger im Herbst) beim 
Schikurs in Strallegg. 

gefühl auf, entwickeln ein Gespür 
für ihren Körper und legen somit 
einen wichtigen Grundstein für ein 
gesundes Heranwachsen. Ein herz­
liches Dankeschön an alle Eltern, 
dem Elternverein und der Gemein­
de, die diesen Schikurs finanziell 
unterstützt haben.

AUS DER GEMEINDE April 202412 KINDERGARTEN



musste der Kasperl die 
Hexe überlisten, damit 
die köstlichen Krapfen 
von der Großmutter auch 
rechtzeitig bei der Prin­
zessin zum Faschingsball 
ankamen. Spiele, Bewe­
gungslieder und natür­
lich leckere Krapfen be­
gleiteten uns an diesem 
besonderen Tag. 

Liebe Grüße,
das Kindergartenteam

Hier noch zwei Rätsel für euch:
Wer kann diesen Satz schnell sprechen? Sieben Schneeschauf­ler schaufeln sieben Schaufeln Schnee!

Welcher Baum ist das:

Er hat keinen Stamm, er hat 

kein Geäst. 

Er blüht nicht, er rauscht 

nicht, 

er steht nirgends fest. 

Ein Baum ohne Krone, 

ein Baum ohne Wurzeln, und 

dennoch ein Baum – 

� du musst ihn nur purzeln!

Was ist das?Zwei Fenster aus Glas, sitzen auf der Nas‘, hängen am Ohr, guckt immer einer daraus hervor!

Gemeinde Ilztal
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Von Lese-Buddys,  
„Lese-Großeltern“ und  
der Kreativ-Oma

Lesen und Kreativität sind an 
unserer Schule ein besonderer 
Schwerpunkt. In diesem Schuljahr 
begleiten all unsere Klassen meh­
rere Omas, ein Opa und auch ein 
Elternpaar, um mit den Kindern 

Stellvertretend für die gesamte 
Schule soll im Folgenden die wich­
tige Arbeit der „Lesegroßeltern“ in 
der 2. Klasse vorgestellt werden: 
An mehreren Tagen in der Woche 
dürfen die Kinder ihre Lesehaus­
übung vorlesen. Die Kinder freuen 
sich schon stets darauf den ge­
übten Text der Leseoma bzw. dem 
Leseopa in unserer Lernwelt vor 
dem Klassenraum einzeln laut vor­
lesen zu dürfen. Gerade das laute 
Vorlesen ist eine besonders wich­
tige Übung für den Leseerwerb. 
Dabei soll die Freude am Lesen im 
Vordergrund stehen und nicht das 
Beharren auf etwaigen Fehlern. 
Beim Zeichnen mit der „Kreativo­
ma“ jeden Donnerstag bekommen 
die Kinder viele wertvolle Tipps 
und Tricks für das kreative Gestal­
ten. 
Unsere Schüler/innen lesen sich 
auch untereinander gegenseitig 
laut vor. Einmal in der Woche 
treffen sich die sogenannten „Le­
sebuddys“. Jeweils ein Kind der 
ersten und ein Kind der dritten 
Klasse bilden ein Lesepaar. Eine 

Versöhnungsfeier

Kreativ-Oma,  
Lese-Opa, 
Lese-Oma und 
Lese-Buddy

zu lesen, zu zeichnen und kreative 
Ideen umzusetzen.

Gemeinde Ilztal
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100 Tage Schulkind

Woche lesen die Erstklässler/innen 
den Drittklässler/innen ihre Lese­
hausübung vor. In der darauffol­
genden Woche dürfen die „großen“ 
Drittklässler/innen den Erstkläss­
ler/innen vorlesen. Schön dabei 
zu sehen ist wie die Kinder von­
einander lernen und sich gegen­
seitig motivieren. Dasselbe System 
praktizieren die zweite und vierte 
Klasse. An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei allen Leseo­
mas, dem Leseopa, den Leseeltern 
und unserer „Kreativoma“ für ihre 
wertvolle, unterstützende Arbeit an 
unserer Schule bedanken!

Gabi Lagler

Versöhnungsfeier
Im Rahmen der Erstkommunion­
vorbereitung fand  für die Kinder 
der zweiten Klasse in der Prebens­
dorfer Dorfkapelle die Versöh­
nungsfeier statt. 
So wie eine ausgeblasene Kerze 
kein Licht und keine Wärme gibt, 
so kann es auch uns Menschen 
passieren, dass wir für unsere 
Mitmenschen kein Licht und keine 
Wärme haben. 
In der Versöhnungsfeier verzeiht 
Gott und schenkt wieder Licht.

Sylvia Winkelbauer-Strahlhofer

100 Tage Schulkind
Die ersten Klassen feierten Ende 
Februar ein besonderes Fest: 
100 Tage Schulkind. Durch einen 
geschmückten Eingang betrat man 
die Lernwelt. In einer Fantasiereise 
konnten sich die Kinder vorstellen, 
wie es sein wird, wenn sie selbst 
100 Jahre alt sind. 
Anschließend durften sie in Statio­
nen  die Zahl 100 kennenlernen, 
Zählübungen bis 100 machen, 
100 Sekunden lesen, eine Turm 
aus 100 Bausteinen bauen und  
eine Hunderterbrille basteln. 
Sehr lustig war es, folgenden Satz 
weiterzuschreiben: „Wenn ich 100 
Jahre alt bin, ...“

Ulrich Sonnleitner und  
Sylvia Winkelbauer-Strahlhofer

Gemeinde Ilztal
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Faschingsdienstag 
Ein Highlight im Jahreslauf an der 
MS Pischelsdorf ist für die Schü­
ler*innen der Faschingsdienstag. 
Alle Lehrer*innen und fast alle 
Schüler*innen erschienen in tollen 
Verkleidungen, was sofort für beste 
Stimmung am Vormittag sorgte. Es 
wurde gespielt, Ungewöhnliches 
probiert und natürlich wurden Fa­
schingskrapfen verspeist. Mit einer 
Polonaise zogen alle Schüler*innen 
durch das Schulhaus und abschlie­
ßend in den Turnsaal, wo bei lauter 
Musik getanzt und gefeiert wurde. 

Regionsski- und Snowboard-
meisterschaften 2024

Am 29. Februar 2024 fanden die 
diesjährigen regionalen Ski- und 
Snowboardmeisterschaften auf der 
Teichalm statt. In vier Altersklas­
sen konnten die 22 teilnehmenden 
Schüler*innen der Mittelschule 
Pischelsdorf in vollen Zügen über­
zeugen. Bei durchwachsenen Pis­
ten- und Sichtverhältnissen fuhren 
die jungen Athlet*innen zahlreiche 
Podestplätze und weitere gute Plat­
zierungen ein. 

Herzliche Gratulation an die 
erfolgreichen Ski- und Snowbo­
ardläufer*innen und ein großes 
Dankeschön an die Mittelschule St. 
Margarethen an der Raab, für die 
tolle Organisation.
Herausragende Ergebnisse der MS 
Pischelsdorf:
Regionalmeisterin:
Emma Weber, Reichendorf (Kinder 
II weiblich)

Weitere Podestplätze: 
2. Rang:
Patricia Wagner, Romatschachen

Leonie Stein­
höfler, Reichen­
dorf
3. Rang:
Valentin Mayer, 
Gersdorf
Loreen Schuster, 
Kalch

Großartiger 2. Platz beim 
Mädchen-Handballturnier in 
Gleisdorf

Die Schülerinnenauswahl der 2. 
und 3. Klassen präsentierten sich 
beim Mädchen-Handballturnier 
von einer äußerst guten und treff­
sicheren Seite. Das Team der MS 
Pischelsdorf konnte überzeugende 
Siege gegen die Mittelschulen aus 
Ilz, Markt Hartmannsdorf, St. Mar­
garethen/ Raab und Sinabelkirchen 
einfahren. Lediglich der starken 
Heimmannschaft aus Gleisdorf 
musste man sich geschlagen 
geben, was als Endresultat den 2. 
Platz bedeutete. Herzlichen Glück­
wunsch an das Team zur gezeigten 
Leistung! Wir sind stolz auf euch.

Vielen Dank an die tolle Organisa­
tion des Turniers!

MS Pischelsdorf

Faschingsdienstag

Mädchen-Handballturnier in Gleisdorf:  
Hinten von links: Selin Gauster, Nina Kober, Magdalena Herbst, 
Loreen Schuster, Jennifer Paierl, Iris Kober, Hanna Weber, 
Lea Schuhmacher, Valentina Leiner
Vorne von links: Jana Sailer, Isabella Descalu, Elenor Kahl
bacher, Emma Kulmer Regionsski- und Snowboardmeisterschaften 2024

Gemeinde Ilztal
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Auch das Jahr 2023 war durch 
ausführliche Schulungen, 
Großeinsatzübungen und 
neue Kolleg*innen geprägt.

Gestartet wurde mit einer inter­
essanten Schulung zum Thema 
„Drogennotfälle“, die gemeinsam 
mit Hilfe der Polizei von unserem 

Rotkreuzarzt OA Dr. W. Sturm abge­
halten wurde. 
Zusätzlich kamen noch Groß­
einsatzübungen, sowie ein Ver-
kehrsunfall eines Rallye Autos, 
ein Ertrinkungsnotfall und eine 
Suchaktion in Kooperation mit der 
Rettungshundebrigade Staffel Weiz 
hinzu. 

All dies diente zur Weiterbildung 
und bestmöglichen Qualifizierung 
unserer Mitarbeiter*innen, die 
stets bemüht sind ihr Wissen zu 
erweitern.

Doch wurden nicht nur unsere 
Rettungssanitäter*innen geschult, 
sondern auch unsere jungen Mit­
glieder der Rotkreuzjugend. Sie 
hatten erstmalig die Möglichkeit 
ein Herz sowie eine Lunge zu be­
gutachten und sezieren. Es diente 
dazu die menschlichen Funktionen 
des Körpers besser kennen zu ler­
nen und zu verstehen.
Außerdem fand erstmalig in 
Pischelsdorf der Bezirksjugend-
bewerb der Rotkreuz-Bezirke Weiz 

und Feldbach statt. Angesichts des­
sen konnten rund 170 Jugendliche 
mit vollem Erfolg ihre Erste-Hilfe-
Kenntnisse unter Beweis stellen.

Das erfolgreiche und fordernde 
Jahr ließen wir bei unserer Frie-
denslicht-Abholaktion für jeden 
mit einer Tasse Glühwein oder 
Kinderpunsch und dazu Kekse und 
Kuchen ausklingen. Zudem freuen 
wir uns bereits wieder auf ein Wie­
dersehen im neuen Jahr. 

Im Jahr 2024 dürfen wir bereits 
wieder zwei neue Rettungssani­
täter, Jonas Popovits und Lena 
Timischl in unsere Rotkreuz-Fami­
lie begrüßen. 
Wir freuen uns auf gute Zusam­
menarbeit und wünschen den bei­
den viel Glück und Spaß bei ihrer 
neuen Tätigkeit.

Rotkreuz Ortsstelle Pischelsdorf

Kundmachung
über die 
Ausschreibung der Wahl der 
österreichischen Mitglieder des 
Europäischen Parlaments
Gemaß § 2 Abs. 3 der Europawahlordnung - EuWO 
wird hiermit die Verordnung der Bundesregierung
über die Ausschreibung der Europawahl, BGBI. 11 
Nr. 72/2024, bekanntgemacht.
Die Verordnung der Bundesregierung hat folgen­
den Wortlaut:

„Verordnung der Bundesregierung über die Ausschrei-
bung der Wahl der österreichischen Mitglieder des Euro-
päischen Parlaments, die Festsetzung des Wahltages und 
des Stichtages.
Aufgrund des § 2 Abs. 1 der Europawahlordnung - 
EuWO, BGBI. Nr. 117 /1996, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBI. 1 Nr. 130/2023, wird verordnet:
§ 1. �Die Wahl der österreichischen Mitglieder des 

Europäischen Parlaments wird ausgeschrieben.
§ 2. �Im Einvernehmen mit dem Hauptausschuss des 

Nationalrates wird als Wahltag der

9. Juni 2024
festgesetzt.
§ 3. Als Stichtag wird der 26. März 2024 bestimmt.“

Gemeinde Ilztal
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Das erste Semester ist in der 
Poly Pischelsdorf wie im Flug 
vergangen. 

In der letzten Schulwoche des ers-
ten Semesters stand noch unsere 
zweite betriebspraktische Woche 
auf dem Programm. Die Schülerin­
nen und Schüler haben nochmals 
die Möglichkeit genutzt, ein paar 
Tage in ihre potenziellen Traum­
berufe hineinzuschnuppern. Ein 
großer Teil der Schülerinnen und 
Schüler hatte bereits am Ende des 
ersten Semesters eine feste Lehr­
stellenzusage.
Das zweite Semester hat mit einer 
Exkursion zur Berufsschule Voits­
berg begonnen. Dort durften wir 
am Unterricht teilnehmen, ein sehr 
gutes und gesundes Mittagessen 
genießen und das Lehrlingshaus 
besichtigen. Der Tag war äußerst 
interessant, und unsere Schüle­
rinnen und Schüler konnten einen 
guten Einblick in ihr zukünftiges 
Leben als Lehrling gewinnen.
Alle Fotos und Berichte unserer 
Workshops, Ausflüge, Exkursio­
nen und betriebspraktischen Tage 
findet ihr auf unserer Homepage 
www.poly-pischelsdorf.at und auf 
Instagram @ptspischelsdorf. 

Poly Pischelsdorf

Jetzt anmelden für das 
neue Schuljahr! 

Das Anmeldeformular 
findest du auf unserer 
Homepage. 
Wenn du Interesse an 
unserer Schule hast, dann 
vereinbare so schnell wie 
möglich einen Termin 
für eine Schulbesich­
tigung und rufe unter 
03113/5106 an (optima­
lerweise zwischen  
7:30 und 13:00 Uhr).

Berufsschule Voitsberg

Bild oben und Bilder unten:  
Betriebspraktische Wochen

Gemeinde Ilztal
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Funkleistungsabzeichen in Gold
Zwei Mitglieder der FF Preßguts, 
OLM d.V Martin Seifried und OLM 
Hartwig Pirkheim absolvierten am 
Samstag den 2.3.2024 das Funk-
Leistungs-Abzeichen in der Stufe 
Gold. Die Teilnehmer hatten sich 
über mehrere Monate intensiv auf 
die höchste Prüfung im Funkwesen 
vorbereitet. 

Wissenstest und Wissenstest-
spiel am 2.3.2024

Wie jedes Jahr, Anfang März, fand 
auch heuer wieder der Wissenstest 
bzw. das Wissenstestspiel des BFV 
Weiz statt. Diesmal wurde dieser 
von der FF Puch b.W. ausgetragen. 
Jener dient als die Grundlage für 
die weitere Ausbildung für den Ak­
tivstand. Grundwissen über Funk, 
das Anfertigen von verschiedenen 
Knoten oder das Verhalten bei 
Unfällen usw. sind nur ein kleiner 
Ausschnitt dieser Prüfung. 
Seitens unserer Wehr traten in die­
sem Jahr fünf Jugendliche an und 
durften sich am Ende über folgen­
de Abzeichen freuen:
Wissenstestspiel Bronze: 
JFM Florian Van de Caerin
Wissenstestspiel Silber: 
JFM Jasmin Pirkheim, JFM Lea 
Steiner und JFM Hannah Wurm
Wissenstest Silber: 
JFM Alina Pöss
Weiters durften sich FM Daniel 
Weingartmann, FM Alexander Pe­
karz und JFM Alina Pöss für den 3. 
Platz in Bronze und Silber in der 
Supercup Wertung der vorjährigen 
Bewerbe (in Zusammenarbeit mit 
der FF Gersdorf an der Feistritz) 
ihre Medaillen abholen. 

Abschnitts-Führungsstab-
Übung in Preßguts

Unwettereinsatz nach Starkregen­
fällen im Gemeindegebiet Ilztal am 
16. Februar 2024. 
Mit Beginn um ca. 16:30 Uhr wur­
den die ersten Einsatzkräfte der FF 

Preßguts alarmiert.
Bei der ersten Einsatzwelle traten 
in Schirnitz ein Bach über die Stra­
ße, mehrere umgestürzte Bäume 
in Wallnerberg, wo ein Rettungs­
wagen zwischen den Bäumen 
eingeschlossen war, bis zur Über­
flutung des EG des Pflegeheims 
in Preßguts. Zu diesem Zeitpunkt 
waren drei Feuerwehren (FF Preß­
guts, FF Neudorf/Großpesendorf & 
FF Prebensdorf) mit vier Fahrzeu­

gen und 32 Kräften im Einsatz.
Nach 18 Uhr mehrten sich die 
Einsätze, wo die EL Preßguts sich 
entschlossen hat, den Abschnitts-
Führungsstab zu alarmieren.
Um 18:30 startete der Abschnitts­
führungsstab im Feuerwehrhaus 
Preßguts mit den Arbeiten.
Weitere Einsätze:
•  2 Personen in Zwangslage
•  �1 Vermisste Person im Pflege­

heim Preßguts

FF Preßguts

Wissenstest und Wissenstestspiel

Führungsstab-Übung

Funkleistungsabzeichen
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•    �Umgestürzter Baukran in Pre­
bensdorf mit 1 verletzten Person

•    �Hangrutschung auf der B54 im 
Bereich Buschenschank Tandl

•    �1 vermisste Person zwischen 
Neudorf & Preßguts, wurde von 
der Polizei abgearbeitet

•    �Tierrettung in Neudorf (entlau­
fenes Pferd)

•    �Überflutung einer Baufirma in 
Neudorf/Großpesendorf

•    �Umgestürzte Strommasten in 
Prebensdorf

Eingesetzte Kräfte (Stand 20:00 
Uhr) 9 Feuerwehren mit 10 Fahr­
zeugen und 75 Personen. Das 
Wetter soll sich stabilisieren und 
es wird nicht mehr mit starken 
Regenfällen gerechnet. Nach drei 
Stunden konnte die Übung be­
endet werden und es folgte die 
Abschlussbesprechung mit an­
schließenden Grußworten von 
Vizebürgermeister Kurt Nistelber­
ger. Großes Danke auch an Lukas 
Nistelberger, der bei dieser Veran­
staltung filmte und die Interviews 
durchführte. (Steirer TV)

Beeindruckende Zahlen und 
Daten gab es in der 99. Wehr-
versammlung der FF Preßguts

Am Sonntag, den 11.Februar 2024 
fand die 99. Wehrversammlung im 
Gasthaus Reicher in Rollsdorf, sehr 
anschaulich anhand einer Power­
point-Präsentation, statt. 
HBI Michael Wurm durfte zahl­
reiche Ehrengäste begrüßen, 
Bürgermeister Andreas Nagl, Vize­
bürgermeister Kurt Nistelberger, 
HBI Franz Ackerl von der FF-Pre­
bensdorf, HBI Robert Schwarz von 
der FF-Neudorf/Grp., Ortsstellen­
leiter des RK Pischelsdorf Manuel 
Lebenbauer, Postenkommandant 
Kontrollinspektor Ernst Grießauer, 
Bereichsfeuerwehrkommandant 
OBR Johann Maier-Paar, ABI Karl 
Mayer, Kommandant außer Dienst 
HBI Johann Schneider sowie Alt­
bürgermeister HFM Julius Zeller. 
Zu Beginn stand der Bericht des 
Kommandanten über das abge­
laufene Jahr, im Besonderen über 

die Einsätze, die Tätigkeiten sowie 
die Ausbildungen der Kamera­
dinnen und Kameraden auf dem 
Programm. Anschließend berich­
teten die Funktionäre über ihre 
Fachgebiete. In Summe wurden für 
Einsätze, Übungen und Tätigkeiten 
11.700 Stunden ehrenamtlich ge­
leistet. Nach dem positiven Kassa­
bericht des Kassiers Siegfried Eb­
ner, für den er von den Mitgliedern 
die Entlastung erhielt, bedankte er 
sich für die gute Zusammenarbeit 
in den letzten 24 Jahren. Für ihre 
Verdienstvollen Tätigkeiten in der 
Feuerwehr erhielten HLM d.V. Sieg­
fried Ebner den Ehrendienstgrad 

Ehren-HLM d.V. und OLM Hubert 
Pirkheim den Ehrendienstgrad 
Ehren-OBI.
Bei der feierlichen Angelobung 
wurden JFM Hagen Seifried, PFM 
André Van de Caerin und PFM Anja 
Bayer, nach Ablegung der Gelöbnis­
formel, in den Aktivstand gehoben 
und zum Feuerwehrmann ernannt.
Auch die Urkunden für die Trupp­
führer wurden vergeben an Chris­
toph Gmoser, Carmen Wurm, Anja 
Bayer, André Van de Caerin, Jakob 
Meier und Hagen Seifried.
Anschließend wurden folgende 
Beförderungen und Ernennungen 
ausgesprochen:

Führungsstab-Übung

Wehrversammlung
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Zum Oberlöschmeister: 
Katharina Pekarz und Hartwig Pirk­
heim
Zum Hauptlöschmeister: 
Andreas Haidenbauer
zum Löschmeister d.F.: 
Christoph Gmoser (zum 2. Ortsatem­
schutzbeauftragten)
Zum Löschmeister d.F.: 
Elena Wurm (zum Bekleidungsbeauf­
tragten und Unterstützung Funk)
Zum Löschmeister d.V.: 
Carmen Wurm (zum Orts-Öffentlich­
keitsbeauftragten)
und Bernhard Pollak (zum Orts-Ausbil­
dungsbeauftragten)
1. Jahr in der Feuerwehrjugend 1: 
Jasmin Pirkheim, Lea Steiner, Hannah 
Wurm
1. Jahr in der Feuerwehrjugend 2: 
Alina Pöss
Neuaufnahme in der Feuerwehrju-
gend 1: Florian Van de Caerin

Erstmals gab es auch eine Ernennung 
zum Feuerwehrmann des Jahres 
2023, diese erhielt LM d.F. Christoph 
Gmoser.
Die Ehrengäste gratulierten den Ausgezeichneten, lob­
ten den umfangreichen Tätigkeitsbericht und dankten 
für die Leistung und die Arbeit während des gesamten 
Jahres. 
In den Schlussworten bedankte sich HBI Michael 
Wurm für die gute Zusammenarbeit beim Gemeinde­
vorstand, dem Bereichsfeuerwehrverband sowie bei 
den Kamerad: innen und deren Familienmitgliedern 
und schloss die Wehrversammlung mit einem „Gut 
Heil“.

Jugendschitag am Kreischberg
Bei herrlichem Wetter fand am Samstag, 27. Jänner 
2024 der diesjährige Schitag der Feuerwehrjugend am 
Kreischberg statt. 

Sieg beim Eisstockschießen des Abschnitts 04
Am 27. Jänner 2024 veranstaltete die FF Neudorf/
Großpesendorf das diesjährige Abschnitts-Stockschie­
ßen in der Stockhalle des ESV-Ilztals in Großpesen­
dorf. Ein spannendes Spiel bis zum Schluss, bei dem 
9 Mannschaften um den diesjährigen Sieg und den 
Wanderpokal kämpften. Diesmal konnte die Mann­
schaft der FF Preßguts mit HBM Friedrich Hummer, 
OLM Johann Winkelbauer, HLM d.F. Werner Paier und 
HFM Karl Loder den Sieg für Preßguts holen.

Abschnittsstockschießen 1. Platz

Abschnittsstockschießen 1. Platz
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FF Neudorf Großpesendorf
Funkleistungsabzeichen Silber

Unser Kamerad Stefan Fink nahm 
am Funkleistungsbewerb in der 
Leistungsstufe Silber in der Landes 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark teil!  
Das FULA Silber ist ein anspruchs­
volles Abzeichen im Feuerwehr­
wesen, denn es werden die Fertig­
keiten für das Mitarbeiten in einer 
Einsatzleitung abgefragt. Zudem 
sind zahlreiche Funkgespräche, 
Lageskizzen sowie Fragen usw. 
auszufüllen bzw. zu beantworten.
Wir gratulieren recht herzlich!   

Erfolgreicher Wissenstest 2024!
   Am Samstag den 2. März fuhren 
unsere Jugendbetreuer*innen mit 
unserer Feuerwehrjugend nach 
Puch b. Weiz zum Wissenstestspiel 
und Wissenstest.
Nach wochenlangen und sehr 
intensiven Vorbereitungen auf die­
sen Prüfungstag dürfen wir stolz 
verkünden, dass alle angetretenen 
Jugendlichen ihre Leistungsstufe 
erfolgreich absolvierten!  
Auch unserer Quereinsteigerin ist 
es gelungen, alle drei Leistungsstu­
fen (Bronze, Silber und Gold) auf 
einmal erfolgreich zu meistern!  
Im Anschluss durften sie sich mit 

Pizza und Getränken im Rüsthaus 
feiern!  
Die FFNG gratuliert den Jugendli­
chen sehr herzlich zu ihren Leis­
tungen!

Wehrversammlung 2024
Am 19.1. kamen wir zur alljährlich 
wichtigsten Veranstaltung des Feu­
erwehrjahres zusammen: Unserer 
Wehrversammlung. HBI Robert 
Schwarz eröffnete die Versamm­
lung und begrüßte die erschie­
nenen Ehrengäste BGM Andreas 
Nagl, Gemeindekassier Herbert 
Gauster, ABI Karl Mayer sowie die 
Kommandanten unserer Nachbar­

wehren Prebensdorf und Preßguts, 
Franz Ackerl und Michael Wurm.
Nach Verlesung des Protokolls der 
letzten Wehrversammlung berich­
teten die einzelnen Funktionsbe­
auftragten spannende Details aus 
ihren jeweiligen Sachgebieten.
Besonders stach dabei hervor, dass 
im letzten Jahr über 300 Stunden 
von unseren Kamerad*innen in 
Aus- und Weiterbildung investiert 
sowie 1.708 Stunden allein von un­
serer FF-Jugend geleistet worden 
waren! Mittlerweile dürfen wir uns 
nämlich über ganze 20 Feuerwehr­
jugendliche freuen! Im anschlie­
ßenden Bericht des Kommandan­
ten wurde der Schwerpunkt auf 
unseren aktuellen Rüsthausbau 
gelegt. Außerdem berichtete er 
stolz von dem 2023 geleisteten All­
zeithoch von 440 Ereignissen mit 
insgesamt 12.066 Stunden, die von 
uns Kamerad*innen für die Feuer­
wehr aufgebracht worden waren!
Danach durften sich einige Feuer­
wehrmitglieder über Beförderun­
gen freuen:
Peter Hofer jun., Miriam Pußwald 
sowie Valentin Schwarz wurden 
zur*zum Feuerwehrfrau*mann 
angelobt, womit sie nun offiziell im 
Aktivstand der FF sind!
René Pitter, Lena Pußwald, Jas-

FULA Silber für Stefan Fink

Die erfolgreiche Jugend
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min Schwarz und Willibald Win-
kelbauer durften sich im Rahmen 
der Wehrversammlung über ihre 
Beförderung zur*zum Oberfeuer­
wehrfrau*mann freuen,
während unsere Kamerdin Doris 
Pascher in der Wehrversammlung 
zur Hauptfeuerwehrfrau befördert 
wurde. Ihr wurde außerdem Dank 
und Anerkennung mit einem klei­
nen Präsent für ihr Engagement für 
unsere Feuerwehrjugend ausge­
sprochen.

Daniel Wiesenhofer und Bene-
dikt Winkelbauer erhielten die 
Beförderung zum Löschmeister 
des Sanitäts- bzw. Fachdienstes. 
Benedikt wird zukünftig als unser 
Beauftragter für den Bereich Atem­
schutz fungieren. Außerdem wurde 
unser Kamerad Johann Lammer 
zum Brandmeister ernannt, nach­
dem er nun die Aufgabe des Zugs­
kommandanten übernehmen wird. 
In diesem Zusammenhang wurden 

auch die Leistungen von Anton 
Strahlhofer sen. betont, der acht 
Jahre als OBI sowie ganze 22 Jahre 
als Zugskommandant tätig war!
Darüber hinaus erhielt auch unser 
Kamerad Johann Dunst Dank, 

Anerkennung sowie ebenso ein Ge­
schenk für 50 Jahre ersprießliche 
Tätigkeit für das Feuerwehrwesen.
In den Grußworten der Ehrengäste 
wurde vor allem die gute Zusam­
menarbeit betont und Bürgermeis­
ter Andreas Nagl bedankte sich 
außerdem für die einwandfreie 
Abwehr der Hochwassergefahr im 
vergangenen Sommer durch alle 
drei Wehren!
  

Abschnittsstockturnier
Heuer waren wir die Veranstal­
ter des jährlichen Stockturnieres 
des Abschnittes Pischelsdorf am 
27.1.2024.
Zu diesem durften wir erfreuli­
cherweise von jeder FF aus dem 
Abschnitt eine Mannschaft begrü­
ßen und einen spannenden Tag 
gemeinsam verbringen. Natürlich 
beteiligten auch wir uns selbst 
aktiv mit vier Kameraden.
Die Siegerehrung fand schließlich 
beim Gasthaus Seidl statt – der FF 
Preßguts gratulieren wir herzlich 
zum wohlverdienten Sieg!

Außerdem bedanken wir uns beim 
ESV Ilztal für das zur Verfügung-
stellen der entsprechenden Infra­
struktur sowie bei allen Helfer*in­
nen.

Stockturnier

Einige der ausgezeichneten Feuerwehrkamerad*innen
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Gesunde Gemeinde Ilztal

Individuelle  
Ernährungsberatung

Das Programm „Gemeinsam 
g‘sund genießen – daheim 
und unterwegs“ des Gesund­
heitsfonds Steiermark bietet 
kostenlose Ernährungsbe­
ratungen in den steirischen 
Bezirken und auch in unserer 
Gemeinde.
Für Personen mit geringem 
Einkommen oder mit einer 
Rezeptgebührenbefreiung 
ist die Beratung kostenlos!

In Zusammenarbeit und im Auftrag von:

Die Beratungen werden nach vor-
heriger Terminvereinbarung im 
Gemeindeamt Ilztal durchgeführt.

Bitte beachten Sie:
• � Sie müssen einen Termin verein­

baren
• � Bei Vorliegen einer Erkrankung 

brauchen Sie eine Überweisung 
von Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt

• � Unter Umständen brauchen Sie 
einen aktuellen Blutbefund

Für  
Personen mit 

geringem Einkom­
men oder Rezept­

gebührenbefreiung  
kostenlos!

Ihre Ansprechperson 
im Bezirk Weiz:

Marlies Hofer, BSc
Diätologin
Tel. 0664 45 51 826

Steiermarkweiter 
Kontakt:
FH JOANNEUM,  
Institut Diätologie
www.fh-joanneum.at/
ernaehrungsberatung

MEHR 
GESUNDHEIT

DURCH
INDIVIDUELLE ERNÄHRUNGSBERATUNG

Falsche Ernährung kann zu Beschwerden 

und sogar Krankheiten führen.  

Eine gesunde und ausgewogene 

Ernährung hilft Ihnen aber bei der 

Gesunderhaltung Ihres Körpers. 

Das Programm „GEMEINSAM G’SUND GENIESSEN –  
daheim und unterwegs“ bietet  

kostenlose Ernährungsberatungen in Ihrem Bezirk. 

� Sie erhalten geprüfte und sichere Informationen  
zur Ernährung durch Diätologinnen.

� Sie werden auf dem Weg zu Ihrem persönlichen  
Ernährungsziel begleitet.
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Das Programm wird finanziert aus Mitteln des Gesundheitsfonds Steiermark sowie des Gesundheitsförderungsfonds Steiermark.

  
 
 
 
 

Jacqueline Banfy 
Nitschaberg 23, 8211 Ilztal 

        Telefon: 0650/690 17 15 
       E-Mail: Jacqueline.Banfy@gmx.at 

 

Regression in der Hypnose beschreibt eine Methode, in welcher der Klient in Trance in eine 
frühere Zeit seines Lebens zurück geht. So weit so gut, doch warum ist diese Methode im 
Heilungsprozess so wirkungsvoll? 
 
In Trance können Menschen nicht nur unterschiedliche Positionen und Blickwinkel vergangener 
Ereignisse einnehmen, sondern die dort erlebten und erlernten Traumata, Blockaden, Ängste usw. 
heilen und beseitigen. 
 
Sehr häufig gehen Klienten in der Hypnose bis ins frühe Kindesalter zurück. Mit dem Wissen und 
der Kompetenz des Erwachsenen-ICHs können so einschneidende Erlebnisse leichter verarbeitet 
und aufgedeckt werden. 
 
Dies müssen keinesfalls immer schlimme Erlebnisse sein. Zumindest nicht mit dem Wissen eines 
Erwachsenen betrachtet. Auch kann es vorkommen, dass Ereignisse nichts mit dem eigentlichen 
Problem zu tun haben. Kinder empfinden Situationen einfach anders als Erwachsene. 
 
In der Kommunikation zwischen dem kleinen ICH und dem großen ICH verarbeiten und 
entschärfen wir gemeinsam die prägende Situation, sodass diese keine negative Auswirkung mehr 
auf das gegenwärtige Leben hat. 

Mögliche Anwendungsbereiche sind: 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

In Trance können Menschen nicht 
nur unterschiedliche Positionen und 
Blickwinkel vergangener Ereignisse ein-
nehmen, sondern die dort erlebten und 
erlernten Traumata, Blockaden, Ängste 
usw. heilen und beseitigen.

Sehr häufig gehen Klienten in der Hyp-
nose bis ins frühe Kindesalter zurück. Mit 
dem Wissen und der Kompetenz des Er-
wachsenen-ICHs können so einschnei-
dende Erlebnisse leichter verarbeitet 
und aufgedeckt werden.

Dies müssen keinesfalls immer schlim-
me Erlebnisse sein.  
Zumindest nicht mit dem Wissen eines 
Erwachsenen betrachtet. Auch kann 
es vorkommen, dass Ereignisse nichts 
mit dem eigentlichen Problem zu tun 
haben. Kinder empfinden Situationen 
einfach anders als Erwachsene.

Regression in der Hypnose beschreibt eine Methode, in welcher der 
Klient in Trance in eine frühere Zeit seines Lebens zurück geht. So weit so 
gut, doch warum ist diese Methode im Heilungsprozess so wirkungsvoll?

In der Kommunikation zwischen dem 
kleinen ICH und dem großen ICH ver-
arbeiten und entschärfen wir gemein-
sam die prägende Situation, sodass 
diese keine negative Auswirkung mehr 
auf das gegenwärtige Leben hat.

Mögliche Anwendungsbereiche sind:
• � Ängste aller Art
• � Allergien
• � Chronische Schmerzen  

(Ärztlich abgeklärt)
• � Magen/Darm-Beschwerden
• � Sexuelle Funktionsstörungen
• � Schlafstörung
• � Unerwünschte 

 Verhaltensweisen
• � Selbstwertprobleme
• � Depressive Verstimmungen  

und viele weitere  
Anwendungsgebiete

Gibt es etwas das dich belastet? 
Lass uns den Ursprung finden und ihn be-
seitigen. Ich berate dich gerne kostenlos 
und unverbindlich:

An
ze
ige
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Friedenslichtlauf
Am 23. Dezember 2023 trafen sich 
wie alle Jahre zahlreiche Kamera­
den*innen, sowie einige Bewoh­
ner Prebensdorfs beim Rüsthaus, 
um gemeinsam nach Neudorf zu 
spazieren, wo das Friedenslicht auf 
alle wartete. Auch einige begeis­
terte Läufer unserer Feuerwehr 
nahmen am Friedenslichtlauf teil.

Rehjause
Beim gemütlichen Zusammen­
sitzen mit allen Feuerwehrmitglie­
dern, kamen wir am 29. Dezember 
im Gasthaus Seidl zusammen. 
Neben dem Rehgulasch lassen wir 
das Jahr, mittels einer Diashow und 
einer Zusammenfassung unserer 
Kommandanten, Revue passieren.

Übungen
Im Jänner starteten wir wieder 
mit unseren Gesamtübungen. Bei 
jeder Übung werden unterschied­
liche Szenarien geübt, um so dass 
ein oder andere Vergessene wieder 
hervorzurufen oder aber auch um 
die neuesten Techniken zu üben. 
Am 23.01 übten wir an einem Auto, 
mit Hilfe von Schere und Spreitzer, 
das Bergen und Befreien. Ebenso 
gab es noch eine kurze Schulungs­
präsentation über Elektroautos. 
Anschließend wurde das Theoreti­

sche ins Praktische umgesetzt und 
ein solches Auto begutachtet.

Ski-Tag
Auch heuer fand wieder unser Ski­
tag nach Präbichl statt. Gemeinsam 
mit unseren Kameraden*innen, 

sowie Jugendlichen und Eltern 
starteten wir um 7 Uhr beim Rüst­
haus in Prebensdorf unsere Reise. 
Nach einem ausgelassenen Skitag 
bei top Wetterbedingungen, ließen 
wir den Tag gemeinsam mit einem 
Abschlussgetränk im Rüsthaus 
ausklingen.

Friedenslichtlauf

Rehjause

FF Prebensdorf

Übungen
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Tennisclub Ilztal 
Vorschau auf die kommende 
Tennissaison

Wieder vier Teams bei den Steiri-
schen Mannschaftsmeisterschaf-
ten im Einsatz
Der Frühling naht und die kom­
mende Tennissaison auf den 
Plätzen des TC Ilztal rückt immer 
näher. 
Mit Freude erwarten wir gespannt 
zahlreiche Highlights auf unserer 
schönen Tennisanlage in Prebens­
dorf. Wiederum hoffen wir auf 
eine sportlich erfolgreiche Saison 
bei den Steirischen Mannschafts­
meisterschaften, bei denen wir wie 
im Vorjahr mit vier Mannschaften 
vertreten sein werden. 

Die erste Mannschaft in der allge­
meinen Klasse unter Mannschafts­
führer Niki Schwarzl wird heuer 
erstmals in der ersten Klasse am 
Start sein und sich mit so nam­
haften Teams wie TC Weiz, ASKÖ 

Weiz oder TSV Hartberg messen. 
Ziel unseres Teams ist es, auch in 
dieser leistungsstarken Gruppe 
eine gute Rolle zu spielen. 

Zwei Klassen tiefer kämpft die 
zweite Mannschaft des TC Ilztal 
(Mannschaftsführer Reinhard 
Saurer) in zahlreichen Derbys wie 
gegen Pischelsdorf oder Rollsdorf 
um Punkte. Außerdem werden wir 
auch noch bei den Senioren +35 
(Mannschaftsführer Thomas „Jim-
my“ Nagl) und Senioren 45 (Franz 
Rodler) vertreten sein. 
Über zahlreiche Unterstützung bei 
den Heimspielen würden sich die 
Spieler bestimmt freuen.

Das Cornhole-Turnier geht in 
die zweite Runde

Ein weiterer Höhepunkt der Saison 
wird unser zweites Cornhole-Tur­
nier sein, das diesmal am Samstag, 

den 10. August, stattfinden wird. 
Nach der letztjährigen erfolgrei­
chen Premiere hoffen wir heuer auf 
noch mehr Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei diesem lustigen 
Spiel für jedermann. 
Auf Spiel, Spaß und spannende 
Wettkämpfe freut sich auf alle Fälle 
der Vorstand des Tennisvereins 
Ilztal. 

Ebenso ist jedes neue Mitglied 
in unserem Tennisclub herzlich 
willkommen. Denn letzten En­
des sind es die Mitglieder, die ein 
erfolgreiches Miteinander in einem 
kleinen, aber feinen Tennisverein 
ausmachen. 

Reinhard Saurer

Mehr Infos unter 
www.tcilztal.at
oder unter 0664/1560051  
oder 0664/2064404.
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SV Union RB Klausner Kühltransporte Ilztal

SV Union Ilztal startet top- 
motiviert in die Frühjahrsaison

Weiters hat die SVI-Family für die zweite Saisonhälfte 
neben den gewohnten After-Match-Parties auch wieder 
zusätzliche tolle Veranstaltungen geplant. 

Am 1. Juni 2024 steigt nach dem Schlager-Derby 
gegen den Pischelsdorfer SV die Schlagerparty mit 
Oliver Haidt und am 6. Juli 2024 das alljährliche 9-Me-
ter-Turnier des SVI. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zu sehenswerten 
Matches bei guter Stimmung und geselligem Beisam­
mensein in der Ilztal Arena. 

Nach einer intensiven und sehr erfolg-
reichen Aufbauzeit starten unsere Jungs hoch-
motiviert vom Tabellenrang zwei aus in eine 
vielversprechende Frühjahrsaison.  
Unsere Kicker haben sich in allen 
Vorbereitungsspielen sehr gut präsentiert  
und der gute Teamspirit war stets spürbar. 

Text: Anita Dunst;  Foto by Photography&Art Sabina Saurer.
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Eines der innovativsten und gleichzeitig auch sparsamsten Heizsysteme 
wurde in unserer Region entwickelt. Wärmeparkett ist eine Vollcarbon-
Elektro-Direktheizung, die mit großen Flächen und niedriger Temperatur 
das ganze Haus oder einzelne Räume rundum erwärmt. 
Heizung und Parkett werden an einem Tag eingebaut und brauchen nur ab 
16 mm Aufbauhöhe, ist also auch besonders ideal für Renovierungen! 
Daniel Zettl-Gottmann, einer der Mitentwickler des Systems, kennt, berät und 
vertreibt die Heizung in unserer Region: Als besonderen Vorteil nennt er die 
„niedrigen Anschaffungskosten im Vergleich zu alternativen Systemen sowie den 
Wegfall von Neben- und Wartungskosten“.
Im laufenden Betrieb ist die schnelle Reaktionszeit von 20 bis 30 Minuten sehr 
attraktiv, das wird besonders in der Nebenheizsaison und in Einzelräumen sehr 
geschätzt. Weitere Vorteile: Strahlungswärme wie ein Kachelofen – nur 2 bis 3 
Grad Temperaturunterschied zwischen Boden-Wand und Decke, und damit keine 
Luftumwälzung – erzeugen ein angenehmes Wohnklima. 
Und die laufenden Betriebskosten? Ähnlich niedrig einer Luftwärmepumpe. 
Das Geheimnis dahinter ist einfach erklärt: Strom wird direkt in Wärme umge-
wandelt – es gibt kaum Verluste durch Trägheit und lange Leitungen. Das System 
beinhaltet auch die Reflexion und Dämmung nach unten – die Speicherfähigkeit 
und Strahlkraft von Holz wird optimal genützt!
Überzeugen Sie sich selbst! Einfach kostenlos 1 Quadratmeter zum Probe
heizen anfordern und zuhause testen.
Tipp: Durch die Versorgung von Wärmeparkett mit Ökostrom, oder eigenversorgt mit 
Photovoltaik, leisten Sie einen wertvollen Beitrag für unsere Umwelt!

Nachhaltig bis zu 50% Heizkosten sparen

Kontakt:
Daniel Zettl-Gottmann
Furtmayr GmbH
M  +43 664 38 79 617
E daniel.zettl-gottmann@outlook.de
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Toller Erfolg für

Philipp  
Purkarthofer
Die Freude an der Veredelung hat 
Philipp Purkarthofer aus Neudorf für sich 
entdeckt und das hat ihm schon mehrmals 
schöne Erfolge gebracht. Bei der heurigen 
Landesprämierung „Saft, Most und Edel-
brand“ holte er Gold für Apfelsaft und „Apfel 
trifft Johannisbeere“. „Apfel trifft Karotte“ wurde 
zum Landessieger prämiert.
Auf diese Auszeichnung ist Philipp sehr stolz.
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Der Verein Wegweiser wurde im Jahr 2008 von Menschen mit Behinde­
rung für Menschen mit Behinderung gegründet, um sie bei der Beantra­
gung und Organisation ihres Persönlichen Budgets und ihrer Persönlichen 
Assistenz zu beraten und zu unterstützen.

VEREIN WEGWEISER – Servicestelle 
für Menschen mit Behinderung

Kontakt Verein Wegweiser:
Adresse: Maria-Stromberger-
Gasse 22/11, 8020 Graz 
Telefon: 0699/17 07 44 11 
(auch Whatsapp) 
E-Mail: office@wegweiser.or.at 
Homepage:  
www.wegweiser.or.at 
Facebook: www.facebook.
com/VereinWegweiser 
Instagram: www.instagram.
com/vereinwegweiser 
Spendenkonto:  
Verein Wegweiser, IBAN: 
AT53 1200 0528 7605 7801

Am 9. März 2024 fand wieder 
das Preisschnapsen, orga-
nisiert vom Bauernbund 
Ilztal statt. Es gab 16 Selch-
fleisch- und Warenpreise 
zugewinnen.

Wir durften bei diesem Schnapsen 
über 50 Spielerinnen und Spieler 
begrüßen. Es wurde in vier Grup­
pen geschnapst, wo die Gruppen­

sieger um die Plätze 1 bis 4 und die 
Gruppenzweiten um die Ränge 5 
bis 8 spielten.
Die ersten Vier qualifizierten sich 
für das ÖVP Landespreisschnapsen 
am 20. April in Unterpremstätten. 
Unsere neue Schnapserkönigin, 
nach hartem aber fairen Kampf ist 
Marianne Perhab aus Rohrbach, 
zweiter wurde Franz Prem aus 
Reichendorf.

Den dritten Rang erkämpfte sich 
Siegfried Ertl aus Großpesendorf 
vor Fritz Hummer aus Schirnitz.
Der BB Ilztal bedankt sich bei den 
Spielerinnen und Spielern und bei 
den Sponsoren für die Unterstüt­
zung.
Wir wünschen Euch allen ein fro­
hes und gesegnetes Osterfest

Für den Bauernbund  
BKR Vzbgm Kurt Nistelberger

Preisschnapsen des Bauernbundes
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Neues vom
Nordic Walking:
Neuer Termin ab April!
Durch die Zeitumstellung Ende 
März werden die Tage wieder 
länger. Deswegen findet der Nordic 
Walking Treff ab 8.April 2024 je-
den Montag um 18:00 statt.
Treffpunkt am 8.April 2024 ist in 
Neudorf, altes Rüsthaus.

Auskünfte und Fragen richten Sie 
bitte an:  
Hans-Günter Weber,  
Tel: 03113/3100; 0664/51 55 316

YOGA mit Julia Schweiger
 Frühlingserwachen – der Winterschlaf ist vorüber, lass uns 
gemeinsam die oft verlorene Energie und Kraft der kalten 
Wintermonaten wieder zurückholen um Energie für eine 
neue fruchtvolle Zeit zu tanken, Frühlingsgefühle mit gan-
zem Herzen zu spüren und die Schmetterlinge im Bauch 
fliegen zu lassen, schenk dir diese Zeit der Selbstliebe um 
die besten Voraussetzungen für sich selbst zu schaffen und 
seinen Energietank zu füllen.
Komm, sei dabei, gemeinsam Sein, atmen, bewegen 
und stille finden.
 
Es erwartet dich eine bunte Mischung aus: Traditionelles 
Hatha Yoga (älterste Form von Yoga - Indien), Pranayama 
(Atemübungen), Meditationstechniken, Sanfte Flows 
(Vinyasa)
Mitzubringen? Bequeme Kleidung, Matte, Decke, Polster
Wer? Jeder - Mann / - Frau, Anfänger- Fortgeschritten
Preise? Schnupperstunde: 10 €; Einzeleinheit: 15 €
5er - Pass: 70 €; 10er - Pass: 120 € (4 Monate gültig)

Gemeindetagesmütter  
in Neudorf:

„Tag der offenen Tür“
Die Gemeinde Ilztal und das  
Hilfswerk Steiermark laden alle am 

Donnerstag, 25.April 2024 ab 14 Uhr 
zu einem kleinen „Tag der offenen Tür“ zur 
Gemeindetagesmutter-Einrichtung in Neudorf 74 
(neben der Kapelle in Neudorf) ein.
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Terminvorschau

5. April 2024, Freitag:  Kostenlose Rechtsberatung durch 
RA Dr. Hannes Hausbauer, 16 Uhr, bitte um tel. Voran-
meldung: 03113/2485

20. April 2024, Samstag:  
Aktion Steirischer Frühjahrsputz

25. April 2024, Donnerstag, ab 14 Uhr: 
Tag der offenen Tür, bei der Gemeindetagesmutter in 
Neudorf neben der Kapelle

3. Mai 2024, Freitag:  Kostenlose Rechtsberatung durch 
RA Dr. Hannes Hausbauer, 16 Uhr, bitte um tel. Voran-
meldung: 03113/2485

1. Juni 2024, Samstag:
Schlagerparty, SV Ilztal, Ilztalarena

22. Juni 2024, Samstag
Los Vodkos, 9-Meter-Turnier

Vorankündigung

6. Juni 2024, Landfrauen-Ausflug;  
Details folgen

Quirin Johannes Schwarz, Neudorf
Kilian Schanes, Neudorf
Elisa Maderer, Wolfgruben
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Leana und Elisa MadererQuirin Johannes Schwarz

  Nachruf

Gemeinderat 

Konrad Preininger 
Herr Konrad Preininger 
aus Neudorf wurde 1995 
unter Bgm. Helmut 
Erlacher als Gemeinde­

rat der Gemeinde Ilztal angelobt und übte sein 
Mandat fünf Jahre lang aus. Er verstand es, die 
Menschen zu erreichen, nicht nur die Genera­
tionen der Älteren, sondern auch die Herzen 
der Jungen. In seiner Ära wurden zahlreiche 
Projekte umgesetzt, wie zB die Errichtung des 
Park & Ride in Großpesendorf, der Gehweg von 
Großpesendorf nach Neudorf, …. 
Bei allem ging es ihm stets um das Wohl des 
Ganzen und er arbeitete mit Weitblick und 
Optimismus.

Ein herzliches Dankeschön für seinen Einsatz 
für unsere Gemeinde!

Wir gratulieren den  
Eltern herzlich zur Geburt:
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Gratulation an unsere Jubilare im  
März und April 2024

92 Jahre
Konrad Reisinger, Prebensdorfberg

91 Jahre
Ernestine Sachs, Prebensdorf

90 Jahre
Theresia Kober, Neudorf

89 Jahre
Berta Gigerl, Schattauberg
Sophie Hütter, Prebensdorfberg
Johanna Pangerl, Neudorf

88 Jahre
Herbert Ramminger, Wolfgruben
Adolf Maieregger, Preßguts - 
Seniorenhaus

87 Jahre
Johann Preißler, Preßguts 

86 Jahre
Rudolf Strasser, Preßguts - 
Seniorenhaus

85 Jahre
Genoveva Sailer, Wolfgruben
Johann Holzschuster, Nitschaberg

84 Jahre
Hermine Pirchheim, Neudorf
Johanna Pekarz, Preßguts

83 Jahre
Rosmarie Schwager, Prebensdorf-
Sonnensiedlung
Erna Lipsky, Schattauberg
Hermine Supper, Schattauberg
Maria Wiener, Neudorfberg

82 Jahre
Hermine Reisinger, Wolfgruben
Helga Kröpfl, Preßguts

81 Jahre
Cäcilia Hofer, Neudorf
Maria Paier, Preßguts
Gerhard Kristiani, Schattauberg

80 Jahre
Hermine Nagl, Prebensdorf-
Sonnensiedlung
Erna Vorderwinkler, Neudorf

75 Jahre
Gertraud Fohn, Großpesendorf
Johanna Salmhofer, Wolfgruben
Dorothea Pilz, Großpesendorf
Georg Vorderwinkler, Neudorf

70 Jahre
Gertrude Rath, Prebensdorf
Harald Schallerl, Preßguts
Waltraud Schwarz, Schattauberg
Erich Leitgeb, Preßguts
Anna Binder, Prebensdorf
Erika Ernst, Wolfgruben-Eberg

IMPRESSUM: Eigentümer: Gemeinde Ilztal; Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas Nagl;  
Verlagsort: 8211 Großpesendorf. Gestaltung und Druck: Thomas Hofer, 8211 Schattauberg

Unsere lieben 
Verstorbenen

„Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost was 
kommen mag. Gott ist 
mit uns am Abend und 
am Morgen, und ganz 
gewiss an jedem neuen 
Tag.“

Dietrich Bonhoeffer

Josefine Lagger (93),  
Prebensdorf

Helmut Klausner (80),  
Prebensdorf-Sonnensiedlung

Maria Nagl (82),  
Prebensdorfberg 

Konrad Preininger (82), 
Neudorf

Manfred Stangl (73), 
Prebensdorf

Ausg‘steckt is‘!

28. März bis 
29. April 2024
Donnerstag bis Montag  
jeweils ab 12 Uhr
(Karsamstag und Ostersonntag 
geschlossen)
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Wir gratulieren den  
Eltern herzlich zur Geburt:

Paier Emil, Preßguts
Schwindhackl Fabian, Neudorf


